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Beſtellungen auf die SaaleZeitung für den
Monat März werden von allen Reichspoſtanſtalten zum
Preiſe von 84 Pf für Halle von der unterzeichneten
Expedition und den bekannten Ausgabeſtellen zum Preiſe
von 75 Pf angenommen Die Expedition

Politiſche Ueberſicht
Gutem Vernehmen nach iſt die bulgariſche Regierung

mit dem Vorſchlage Serbiens nur die Wiederherſtellung
des Verhältniſſes vor dem 14 Nov v J in den
Friedensvertrag aufzunehmen nicht einverſtanden da be
reits vor dieſem Tage die diplomatiſchen Beziehungen beider
Länder abgebrochen waren die ſerbiſche Armee mobiliſirt und
die Grenze beſetzt war Die Regierung hat deshalb ihren
Delegirten bei den Friedensverhandlungen in Bukareſt beauf
tragt zu verlangen daß ausdrückliche Beſtimmungen über die
Wiederaufnahme der diplomatiſchen Beziehungen und die
Demobiliſirung der Armee in den Friedensvertrag aufgenommen
werden Aus Belgrad wird gemeldet In Verfolg des
jetzigen Standes der Friedensverhandlungen zwiſchen Serbien
und Bulgarien hat man hier die militäriſchen Beſtellungen
ſiſtirt

Der nunmehr veröffentlichte Bericht der von der engliſchen
Regierung eingeſetzten Kommiſſion über die

jüngſten Ruheſtörungen im Weſtend von London
unterzieht das Verhalten der Polizei einer ſtrengen Kritik
bezeichnet die bezüglich der Kundgebung auf Trafalgar Square
von der Polizei getroffenen Vorkehrungen als unzulänglich und
ohne Umſicht entworfen und kommt zu dem Reſultat daß die
Verwaltung und Organiſation der Polizei eine gründbliche
Unterſuchung erheiſche Der Polizeichef Oberſtlientenant
Henderſon erklärte vor der Kommiſſion er habe die Abſendung
von 100 Polizeikonſtablern nach Pall Mall angeordnet um dem
Treiben des Pöbels Einhalt zu thun irrthümlicherweiſe ſeien
dieſelben aber nach der Mall und nach dem BuckinghamPalaſt
anſtatt nach Pall Mall geſendet worden

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe erklärte am
Mittwoch in Beantwortung einer Interpellation wegen der
landwirthſchaftlichen Kriſis der Handelsminiſter daß
der internationale Oekonomenkongreß keine Vorſchläge zur
Sanirung gemacht hätte mit denen die Regierung ſich nicht
bereits beſchäftigt Der Miniſter verwies noch auf die vor
jährige Zolltarifnovelle und darauf daß der Miniſterpräſident
Tisza ſchon vor anderthalb Jahren ein Handelsbündniß
der mitteleuropäiſchen Staaten als beſtes Schutzmittel
gegen die überſeeiſche Konkurrenz angeregt habe Die Regierung
habe ſich mit der Frage auch beſchäftigt als Deutſchland eine
Jnitiative in dieſer Beziehung ergriffen hatte doch ſeien
Schwierigkeiten entſtanden welche die Verwirklichung der Jdee
verzögern Gleichzeitig mit dem Ausgleichsgeſetze würde der
allgemeine Zolltarif vorgelegt werden welcher auf denſelben
Grundlagen beruhe wie die vorjährige Zollnovelle

Die Meldungen über franzöſiſch chineſiſche Schwierig
keiten werden von der Agence als unbegründet be
zeichnet Die Grenzregulirungsarbeiten ſeien lediglich durch
ein Mißverſtändniß verzögert worden Die Union der
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Gruppen der Linken der Kam mer beſchloß für den Ver
trag mit Madagaskar zu ſtimmen

Wir machten in der Politiſchen Ueberſicht der geſtrigen
Nummer die Mittheilung von einem Schreiben des

Morgen ſtehen das Viehſeuchengeſetz und die NordOſtſeekanal

Vorlage zur dritten Leſung
Das Herrenhaus nahm heute nach fünfwöchentlicher Pauſe

ſeine Sitzungen wieder auf Neu eingetreten iſt Dr Kopp
Papſtes an die Nuntigturen deſſen Anlaß und Zweck der Biſchof von Fulda welcher neben Graf Moltke ſeinen
aus der uns gewordenen knappen telegraphiſchen Meldung
nicht zu erſehen war Die nöthige Aufklärung bringt heute
die folgende ausführliche Mittheilung

Eine ſenſationelle Affäre welche ſchon ſeit geraumer Zeit
Preſſe und Publikum ſüdlich der Alpen in Erregung hält und
unter der Bezeichnung Verſchwörung im Vatikandurch die Spalten zohlreicher italieniſcher Blätter läuft hat

anſcheinend nunmehr die energiſche Abwehr ſeitens der Kurie
hervorgerufen Es handelt ſich bei der Sache um angebliche
Machenſchaften Spionage u dergl deren Mittelpunkt der
Vatikan ſein und deren Spitze ſich gegen die ſtaatliche Sicher
heit und Jntegrität Jtaliens kehren ſollte Speziell ein an
den Grafen Des Dorides welcher ſeit dem 17 Aug v J unter
der Anklage des Hochverraths in Haft befindlich iſt gerichteter
anonymer Brief welcher in jeder Zeile hochgejſtellte kirchliche
Perſönlichkeiten ja den Papſt ſelber aufs Schwerſte belaſtet
wurde zu leidenſchaftlichen Angriffen gegen das Oberhaupt
der katholiſchen Kirche benutzt Hier ſei nur noch be
merkt daß nunmehr wie der Germania ein römiſches
Privattelegramm meldet der Papſt an ſämmtliche Nuntiaturen
eine Note geſandt hat in welcher er über die Affäre Klage
erhebt das Verfahren des Juſtizminiſters Tajani bitter tadelt
und ausführt daß dieſes Vorkommniß ein abermaliger Beweis
ſei wie unerträglich die Lage des Papſtthums ſei und daß
dieſelbe noch viel ſchlimmer ſich geſtalte wo man wie es jetzt

eſchähe ohne ernſte Mißbilligung der Regierung zu erfahren
interliſtige Fälſchungen r benutze in weiten Kreiſen des

Volkes Haß gegen den Papſt zu erregen

Deutſches Reich
Berlin 24 Febr Der Kaiſer empfing heute den Herzog

Ernſt Günther von Schleswig HolſteinSonderburgAuguſten
burg welcher vom Urlaub zurückgekehrt iſt ſowie ſpäter den
kommandirenden General des 11 Armeecorps Frhrn v Schlot
heim und den aus Metz hier eingetroffenen Commandeur der
31 Kavallerie Brigade Generalmajor Graf v Haeſeler
Später wurde dann auch noch der Fürſt Putbus und der
Fürſt zu Löwenſtein Wertheim empfangen Mittags
arbeitete der Kaiſer mit dem Chef des Civil Kabinets und
ertheilte dein Schwiegerſohn des verſtorbenen Generals der Ju
fanterie v Boyen Legationsrath a D v Tümpling Aadienz
Jm Laufe des Nachmittags unternahm der Kaiſer eine Spazier
fahrt Der Kronprinz ertheilte geſtern dem Jntendanten
des großherzoglichen Hoftheaters Frhrn v Ledebur Audienz
r r hatte der Prinz Sadanara Fouſhimi von

en Kronprinzlichen Herrſchaften einen Beſuch ab
geſtattet Der Erbgroßherzog von Baden wurde am
Sonntag abend vom Fieber befallen ſodaß er ſich in ärztliche
Behandlung begeben mußte und den ganzen Montag das Bett
nicht verlaſſen konnte Neuere Nachrichten liegen nicht vor

t Berlin 24 Febr Wir ſtehen auf der Höhe der parla
mentariſchen Saiſon heute tagten drei Körperſchaften zu
gleicher Zeit Der Reichstag hielt allerdings nur eine ſehr
kurze Sitzung ab denn beim Eintritt in die Tagesordnung
weite Berathung der Anträge v Helldorff und Auer auf
Einführung von fünf bezw zweijährigen Legislaturperioden

beantragte Abg Graf Balleſtrem Centrum mit Rückſicht
auf die wichtige Verhandlung des Abgeordnetenhauſes und die
ſchwach beſetzten Bänke die Vertagung der Sitzung Bei der
Abſtimmung über dieſen Antrag wurde die Beſchlußunfähigkeit
des Hauſes konſtatirt es waren nur 147 Mitglieder anweſend

Platz nahm Der Biſchof erklärte den Verfaſſungseid noch
nicht geleiſtet zu haben und wird in einer der nächſten
Sitzungen gemeinſchaftlich mit dem neueingetretenen Herren
hausmitgliede Fürſt zu BentheimTecklen burg vereidigt
werden Die Sitzung währte auch hier nur kurze Zeit Das
Haus überwies die kirchenpolitiſche Vorlage einer Kommiſſion
von 20 Mitgliedern zur Vorberathung der Antrag Dern
burg betreffs der Polenfrage ſoll am Freitag zur Ver
handlung kommen Mehrere kleinere Vorlagen ſowie die Land
güterordnung für Schleswig Holſtein wurden faſt ohne Debatte
erledigt Morgen ſteht die Kreisordnung für Weſtfalen auf
der Tagesordnung

Jm Abgeordnetenhauſe ging heute die fünfte Polen
vorlage ein betr die Errichtung von Fortbildungsſchulen in
den Provinzen Weſtpreußen und Poſen S erhandlung
ſtand der Entwurf über die Anſtellung der Volksſchullehrer in
den r Provinzen Abg Porſch Centrum bekämpfte
die Vorlage weil ſie dem Erlaß eines Unterrichtsgeſetzes vor
greifend auch die Verfaſſung verletze da ſie das ennungs
recht der Gemeinden aufhebe Abg v Bitter freikonſ be
fürwortete die Vorlage als ein kräftiges Mittel der polniſchen
Agitation zu begegnen Abg Dr Virchow war zwar damit
einverſtanden daß die Polen Deutſch lernen gab aber ſeinem
Bedauern Ausdruck daß echt deutſche Städte wie Elbing
Danzig und Thorn beſtraft werden ſollen wegen der Sünden
der katholiſchen Landgemeinden Weit größere Gefahren als
vom Polonismus drohen von dem durch Rußland gepflegten
Panſlavismus Miniſter v Goßler erklärte es für noth
wendig die frühere ſchwankende Politik den Polen gegenüber
zu verlaſſen durch Wohlwollen ſeien ſie nicht zu gewinnen
mit Feſtigkeit müſſe man en d Abg Dr Gneiſt
war bemüht die juriſtiſchen Bedenken gegen den Entwurf als
unbegründet zu erweiſen Von der konſervativen Partei er
klärte ſich Abg v Gerlach gegen das Geſetz welches die
Kluft zwiſchen Polen und Deutſchen nur erweitern würde

während r chwerin den entgegengeſetzten Standpunkt
einnahm Morgen wird die Debatte fortgeſetzt

M BHerlin 24 Febr Ein Konſularbericht über die Zucker
induſtrie in Großbritannien und die J
Deutſchlands zu derſelben konſtatirt daß e n infuhr
von Rübenrohzucker Deutſchland die erſte Stelle einnimmt und
nahezu ein Drittel des Geſammtverbrauchs deckt daß aber der
Antheil Deutſchlands an der Einfuhr raffinirten r
gering iſt und hinter dem der Niederlande und dem Frankreichs
urückbleibt Der Grund der weniger bedeutenden Erfolge

eutſchlands auf dieſem Gebiete le zunächſt und hauptſächlich
darin daß in Großbritannien lediglich aus J
gefertigte Raffinaden nicht beliebt find weil ſie auch der
vollendetſten Fabrikationsmethode den angenehmen honigartigen
Geſchmack entbehren welcher dem Rohrzucker eigen iſt Ferner
Raffinaden welche allein aus Rübenzucker hergeſtellt ſind gehe nichtnur jener Vorzug ab ſondern ſie hehielten a einen unangenehmen

Rübengeruch und Geſchmack Letztere ſeien daher zum Verkauf
direkt an die Konſumenten in Großbritannien garnicht geeignet
Dieſen Mängeln würde nur abgeholfen werden können wenn
den Raffinaden in Deutſchland ebenſo wie es in den Kon
kurrenzländern geſchieht ein gewiſſer Prozentſatz an Rohzucker

Die Herren von Tindenberg

Roman von M Gerhard
Fortſetzung

Das Rollen von Wagenrädern vor der Thür machte dieſer
harmloſen Unterhaltung ein Ende Harald ſprang raſch auf
blieb aber dann doch unſchlüſſig ſtehen während der Landrath
den Ankommenden t ing auch Ada ſchlüpfte hinaus
Seitwärts durch die Glasthür beobachtete Harald wie eine
junge Dame im Reiſeanzug in Begleitung eines älteren Herrn
im Hausflur erſchien wie ſein Vater beide begrüßte und die
junge Dame von Madame Kraft der Haushälterin und dame

honneur die re hinauf geleitet wurde Der ältere Herr
eine ſtattliche wohlbeleibte Geſtalt mit freundlichem rothem
Geſicht ſtarkem grauen Schnurrbart und ſehr behäbigem
Weſen trat mit dem Landrath ein mit dem er unverkennbare
Aehnlichkeit hatte u Haltung und Ausdruck auf einenganz verſchiedenen Charakter ſchließen ließen Es war

dies der Major a D Rüdiger der Vater Ada s die jetzt an
e Arm hing und ihm von Zeit zu Zeit etwas ins Ohr

üſterte
Nun wie war die Reiſe Onkel fragte Harald Ueber

eilt haſt Du Dich nicht mein Beſter
Was nicht übereilt r der Major mit tönender

Stimme und einer gewiſſen Großartigkeit Biſt Du ſchon
einmal mit einer Dame gereiſt mein Junge Ich hoffe
nicht Wie kannſt Du da beurtheilen welche Pflichten ein
gewiſſenhafter Mann in ſolcher Lage auf ſich nimmt Jch
dächte die Mühe die ich gehabt den dummen Streich des

Neffen auszugleichen hätte einen andern Dank ver
ient

Wahrhaftig Onkel Bernhard Du haſt recht Später
wirſt Du mir aber meinen Dank mit Wucher zurückerſtatten
wenn Du erſt ſiehſt zu welcher tion ich Dir verholfen

r Deine Aufgabe ſehr unangenehm
Nun ſie hätte es ſein können, meinte der Major und

trich ſelbſtgefällig ſeinen Schnurrbart Ob Frau von Feld
irch einen jeden der in dieſer Angelegenheit zu ihr gekomnmen

ſo überaus zuvorkommend empfangen hätte

Natürlich ging ihr bei Deinem Anblick das Herz auf und
ſie gedachte der ſchönen Zeiten wo ſie Deine Flamme war
ich wußte ja ich würde Euch beide glücklich machen und unter
handelte daher von vornherein in Deinem Namen War es
ein ſehr gerührtes Wiederſehen

Uebermüthiger Schlingell brummte der Major während
ein unterdrücktes Lächeln in S gutmüthigen Geſicht wetter
leuchtete Sie fand Du ſäheſt mir ähnlich Hab ich nie
bemerkt

Und konnte ſich natürlich nicht ſo leicht von Dir trennen
Nein wenn ich nicht unhöflich ſein wollte mußte ich mich

ſchon darein finden ein paar Tage zu bleiben Die Sache
verlangte doch auch gründliche Erwägung

Ein Wunder daß ſie bei dieſer Gründlichkeit nicht ganz in
die Brüche gegangen iſt

Hätte paſſiren können Frau von Feldkirch iſt natürlich zu
ſehr Edeldame um dem Mädchen in ihrem Fortkommen
hinderlich ſein zu wollen allein was ſie mir mittheilte machte
mich mehr als einmal ſchwankend

Hatte ich Dir nicht geſagt Du dürfteſt darauf gar keinen
Werth legen fuhr Harald auf Frau von Feldkirch hat ſich
empörende Ungerechtigkeiten gegen das arme Mäbchen zuSchulden kommen aſen

Nun nun Nur nicht gleich Feuer und Flamme Wird
wöhl damit ſeine eigene Bewandtniß haben Uebrigens
ſiehſt Du ja daß ich mich nicht durch ſie habe beſtimmen
laſſen Das Mädchen hat glänzende Zeugniſſe und ſo ere
ich ſie engagirt Soll mich freuen wenn s gut ausſchlägt

San will ich Dir garantiren rief Harald lebhaft
Bah bah garantire Du für Dich ſelbſt nicht für andere

Die Haushä terin Madame Kraft eine würdige korpulente
Matrone mit einem ſentimentalen Zug in ihrem blaſſen runden
faltigen Geſicht kam die Herren zum Abendeſſen einzuladen
das in dem anſtoßenden Zimmer ſervirt war Eine a
lampe beleuchtete den traulichen dunkel tapezierten Raum
Fränlein Burkardt war dort bereits anweſend

Der Landrath trat ihr entgegen und reichte ihr dieNeh n e tet rium a in an
ſchlichten edlen Weiſe ſelen ſie von Herzen willkommen

meinem Hauſe Es iſt mein ernſtlicher Wunſch daß es
ihnen eine Heimath werden möge

Regina die blaß und etwas i ausſah erwiederteeinige Worte deutlicher jedoch eng ch ihr Dank in dem

Blick voll Ehrerbietung und Vertrauen aus den ſie den
l richtete Einen Augenblick ſpäter ſtand Harald vor

ihr Beide waren befangen und ihre Begrüßung hatte den
Anſchein kalter Förmlichkeit

Wo ſteckt aber Ada Jhre Schülerin müſſen Sie doch
kennen lernen Fräulein Burkardt rief der Major während
man ſich ſetzte
g e iſt bereits zu Bett gegangen berichtete Madame

raft
Wie was Ohne Abendeſſen
Sie hatte Kopfſchmerz der arme Engel und verlangte in s

Bett, ſagte Madame Kraft und neigte den m eidig
auf die Seite Und da gab ich ihr eine Taſſe Milch und
brachte ſie zur Ruhe

Der kleine Trotzkopf murmelte Harald ärgerlichhätte Luſt ſie zu holen W
Wenn ſie Kopfſchmerz haben will ſo hat ſie Kopfa

ſchmerz erklärte der Major ergeben Dann hei
nicht davon und nicht einmal ich Ja ja Fräulein Burkard
Sie werden Geduld üben müſſen d mein Neffe Harald
hat ſich ſeit einiger Zeit bemüht Jhnen in s Handwerk zu
pfuſchen und ich fürchte die Folgen werden für nicht er
freulich ſein Meine Ada iſt ein gutes Kind aber ich muß
es zugeben obgleich ich der Vater bin arg verzogen

Du lieber Gott wer könnte denn dem Kinde ein böſes
Wort ſagen meinte Madame r Der Herr Major
thun ihr mehr den Willen als jeder

derr er ſonſt muß ich ebenfalls als
eu auftreten fiel der Landrath l einDaran ebenfalls der einzi f der unbed éaſus auf

die Kleine hat Jch mein mel ſie wenig unddann freue i mich an dem lieben Geſ und würde mir

d wie ein hartherziger Barbar vorkommen wollte ich ihr eine
r unfreundliche Miene zeigen Jch e in meinem Leben wenig

in mit Kindern zu thun gehabt und fürchte mir fehlt das Talent



öeigegeben würde Aber auch in ſonſtigen Beziehungen werden
ſagt der Bericht die deutſchen Raffinadenre den Wünſchen

der britiſchen Konſumenten nicht überall gerecht Jn Groß
britannien wird in erſter Linie auf harten Zucker mit großem
Korn Gewicht gelegt Dietz bezieht ſich ſowohl auf Brot als
auch auf loſen raffinirten Zucker Dieſem Erforderniſſe ent
ſprechen weder die deutſchen Brote noch die deutſchen
gemahlenen Zucker Melis gemahlene Raffinade Puder

Erſtere ſollen nicht großkörnig genug letztere
weich und mehlig ſein Brote werden in
von den Konſumenten ſehr wenig gekauft Einzelne Poſten
inden Abnahme bei den Raffinadeuren welche ſie zur Kubusgen verwenden übrigens aber werden ſie für den Ex

port gekauft Gerade zu letzterem Zwecke ſollen ſich aberdeutſche Brote wenig eignen weil ſie durchgängig zu ſchwer

ſeien Frankreich und Belgien verdanken der Geſchicktichkeit
mit welcher ſie den britiſchen Wünſchen in dieſer Beziehung
entgegenkommen L Erfolge So wurden z B Ende
1884 große Poſten ſechspfündiger Brote aus Ankwerpen be
ogen und von England aus nach Afrika ausgeführt AndereAkten von Raffinaden deutſchen Urſprungs wie Granulated

Cruſhed und Krhyſtallzucker ſind eher für den britiſchen Markt
geeignet und haben ſich bereits als abſatzfähig bewieſen Tablets
werden in Großbritannien faſt gar nicht gebraucht und nur
ur Ausfuhr nach Portugal gekauft Dagegen iſt in deutſchen
zürfeln bereits ein belangreiches Geſchäft mit Großbritannien

gemacht worden welches auch noch weiterer Ausdehnung fähig
ſein ſoll Die vorſtehend wiedergegebenen Winke welche der
Konſularbericht enthält werden von unſeren ZuckerJuduſtriellen
hoffentlich nicht unbeachtet bleiben

Der geſtern bereits telegraphiſch aviſirte dem Ab
geordnetenhauſe zugegangene Entwurf eines Geſetzes betr
die Errichtung und Unterhaltung von Fort
bildungsſchulen in den Provinzen Weſtpreußen
und Poſen lautet

S 1 Zur Errichtung und Unterhaltung von Fortbildungs
ſchulen in den Provinzen Weſtpreußen und Poſen werden dem
Miniſter für Handel und Gewerbe aus Staatsmitteln jährlich
200,000 M zur Verfügung geſtellt

8 2 Der Miniſter für Handel und Gewerbe iſt ermächtigt
den Arbeitern unter 18 Jahren Gewerbeordnung 8 120 an
denjenigen Orten jener Provinzen in welchen eine Fort
bildungsſchule errichtet worden iſt die Verpflichtung zum
Beſuche derſelben aufzuerlegen

8 3 Die aufgrund dieſes Geſetzes zu leiſtenden Aus
gaben ſind vom I April 1887 ab in den Staatshaushaltsetat
aufzunehmen

Die Begründung lautet im weſentlichen
Unter den Maßregeln welche der zunehmenden Ausbreitung

des polniſchen Elements im Oſten des Landes Einhalt zu thun
und den Beſtand ſowie die Entwickelung der deutſchen Be
völkerung ſicher zu ſtellen vermögen iſt die Förderung des
deutſchen Schulunterrichts von entſcheidender Bedeutung Für
die Arbeiterbevölkerung aber deren Kinder hauptſächlich auf
die Volksſchulen angewieſen ſind wird durch dasjenige was der
Staat zur Hebung der letzteren anzuordnen vermag ein aus
reichender Schutz gegen die Einwirkung polniſchen Weſens noch
nicht gewonnen Es iſt häufig beobachtet worden daß ſelbſt
die in den deutſchen Schülern dieſer Anſtalten gepflegten Grund
lagen deutſcher Sprache und Geſittung ſehr bald nach dem
Austritte aus der Schule durch den Einfluß polniſcher Um
gebungen völlig unterdrückt worden ſind Deshalb iſt es vonWichtigkeit daß die Fortbildungsſchule nach Möglichkeit Boden

gewinnt um namentlich bei den deutſchen jugendlichen Arbeitern
bis dieſe völlig erwachſen ſind die in der Volksſchule in ihnen
entwickelten Elemente deutſcher Bildung weiter zu pflegen und
vor der Vernichtung zu bewahren Bisher iſt die Errichtung
ſolcher Schulen der Jnitiative der Gemeinden überlaſſen ge
lieben während ſich der Staat auf die Bewilligung von Zu

ſchüſſen für einen Theil derſelben beſchränkt hat Infolgedeſſen
ſind in Weſtpreußen und Poſen nur an ſehr wenigen Orten
Fortbildungsſchulen entſtanden Was hier jetzt nachgeholt
werden muß iſt von ſolcher Bedentung daß die Erfüllung
dieſer Aufgabe von den Gemeinden in Landestheilen müt ge
müſchter Bevölkerung nicht zu erwarten iſt ſoll ſie mit Erfolg
gelöſt werden ſo iſt dies nur dadurch zu erreichen 337 der
Staat die Errichtung und Verwaltung der Fortbildungsſchulen
übernimmt und die dazu erforderlichen Geldmittel hergiebt

Es wird beabſichtigt in den Provinzen Weſtpreußen und
Poſfen an etwa 115 Orten von mehr als 2000 Einwohnern und

roß britannien

ölchen Anſtalt jährlich mindeſtens 1200 nicht ſelten aber
noch bis zur Hälfte mehr betragen ſo ergiebt ſich ein Geſammt
bedarf von jährlich rund 200,000 M

Durch die Beſtimmung in Abſatz 2 des S 120 der Gewerbe
ordnung derzufolge die Gewerbeunternehmer ihren Arbeitern
unter 18 Jahren die Zeit zum Beſuche einer Fortbildungsſchule
u gewähren haben iſt bereits eins der Hinderniſſe welche die
irkſamkeit ſolcher Anſtalten beeinträchtigen können unſchädlich

gemacht Ebenſo wichtig aber iſt es in Gegenden mit einer
Bevölkerung von gemiſchter Nationalität daß die jugendlichen
Arbeiter regelmäßig zum Beſuche der deutſchen Förtbildungs
ſchulen verpflichtet und erforderlichenfalls angehalten werden
In dieſer Beziehung entbehrt die Gewerbeordnung einer direkten
Vorſchrift indem ſie a a O nur zuläßt daß die Verpflichtung
zum Beſuche einer Fortbildungsſchule ſoweit dieſelbe nicht
landesgeſetzlich beſtebt durch Ortsſtatut begründet wird Da
nun eine ſolche landesgeſetzliche Beſtimmung bis jetzt fehlt und
auf die Einführung der Schulpflicht durch Ortsſtatut in Ge
meinden von überwiegend polniſcher Zuſammenſetzung nicht zu
rechnen iſt ſo rechtfertigt ſich die im J 2 des Geſetzes für den
Reſſortmintſter vorgeſehene Exmächtigung die Arbeiter unter
18 Jahren an den mit einer Fortbildungsſchule ausgeſtatteten
Orten in Voſen und Weſtpreußen zum Beſuche dieſer Anſtalten
zu verpflichten

Die aufgrund dieſes Geſetzes zu leiſtenden dauernden Aus
gaben werden ſo ſchleunig als möglich derart feſtgeſtellt werden
daß ſie vom 1 April 1887 ab ordnungsmäßig in den Staats
haushaltsetat aufgenommen werden können Bis zu dieſem
Zeitpunkte werden ſie aus den bereiteſten Staatsmitteln be

und außeretatsmäßig in der Rechnung nachgewieſen
werden

Die Branntweinmonopol Vorlage wie ſie dem
Reichstage zugegangen wird vorausſichtlich Anfang nächſter
Woche bereits zur erſten Leſung auf die Tagesordnung geſetzt
werden Die Ausſichten daß die Vorlage eine Mehrheit im
Reichstage finden könne werden nach wie vor allgemein als
äußerſt geriug betrachtet Aus dem Centrum ohne deſſen
Unterſtützung das Projekt nicht durchzubringen iſt liegt noch
keinerlei Anzeichen einer günſtigeren Stimmung vor Es wird
auch vielfach angenommen daß die Entſcheidung ſich ziemlich
raſch vollzieht ähnlich wie ſeiner Zeit beim Tabakmonopol
wo ſich der Reichstag nachdem einmal reine große Mehrheit
gegen den Geſetzentwurf geſichert war auf eine eingehende Be
rathung der Einzelheiten gar nicht einließ Es wurde damals
zwar eine Kommiſſion eingeſetzt die indeſſen in die Spezial
berathung gar nicht eintrat Es iſt wohl möglich daß ſich
dieſer Verlauf beim Branntweinmonopol wiederholt

Jn der Frage der Kommunalbeſteuerung der Offi
ziere deuten nun auch die offiziöſen Berl Pol Nachrichten
an daß die Regierung jetzt geneigt iſt die Offiziere der Kom
munalbeſteuerung zu unterwerfen aber 1 nicht vom Dienſt
einkommen ſondern nur vom Privateinkommen 2 auch vom
Privateinkommen nur ſo weit wie daſſelbe das ſogenannte
Kommißvermögen das zur Erlangung des Heirathskonſenſes
erforderliche Vermögen überſteigt und 3 auch von dieſem
Theil des Privatvermögens nur bis zum Höchſtbetrage des
Prozentſatzes der Staatseinkommenſteuer Das Privileg ſoll
alſo nur theilweiſe aufgegeben werden

Die londoner Allg Corr meldet Der deutſche Botſchafter
in London hat dem britiſchen auswärtigen Amte offiziell die
Mittheilung gemacht daß die Marſhall Brown und
Providence Jnſeln unter das Protektorat Deutſchlands
geſtellt worden ſind

Die Budgetkommiſſion des Reichstags beſchloß am
Mittwoch den Geſetzentwurf betr die Garantie des Reichs für die
egyptiſche Auleihe ungeändert zu bewilligen

Das pariſer Wochenblatt Antipruſſien kündigt an
daß es vom 1 März ab täglich erſcheinen und zugleich ſeinen

gen Namen in denjenigen La defenſe nationale abändern
werde

Deſſau 24 Febr Nach dem dem Anhaltiſchen Land
tage zur Einführung eines verbeſſerten Steuerſyſtems vor
gelegten neuen Steuergeſetze tritt an Stelle der bisberigen
Ergänzungen eine klaſſifizirte Einkommenſteuer und eine fixirte
Grundſtener Ein weſentlicher Fortſchritt auf dem Gebiete der
Sozial Reform vollzieht ſich nach dem neuen Steuergeſetze

noch in einer Reihe kleinerer Gemeinden mit Gewerbebetrieb

mit ihnen umzugehen
fluß meiner väterlichen Strenge empfunden hat

Sein Auge ruhte mit dem gemiſchten Ausdruck inniger Liebe
und leiſer Schwermuth auf ſeinem Sohn Nach einer Pauſe
wandte er ſich wieder an das junge Mädchen

Laſſen Sie ſich nicht von vornherein abſchrecken mein liebes
Fräulein Ada iſt ein wenig eigenſinnig wie ſchwächliche
Kinder die ohne Geſchwiſter aufwachſen es in der Regel
werden aber ſie iſt ſehr empfänglich für Liebe und in ihrer
Anhänglichkeit ebenſo hartnäckig wie in ihrem Trotz Es
wird Jhnen ſicherlich nicht ſchwer fallen ihr Vertrauen zu
gewinnen
gen will mich bemühen meine Pflicht zu thun, erwiederte

egina
Mehr wird von keinem unter uns gefordert, beſtätigte der

Landrath und ich zweifle nicht daß Sie einen hohen Begriff
von Jhrer Pflicht haben

Bald nach Beendigung des Abendeſſens bat Regina um Er
laubniß ſich zurückziehen zu dürfen Auf einen Wink des
Landraths begleitete Madame Kraft die Reiſemüde wiederum
und fragte als ſie ihr eben die Thür ihres behaglich er

anten Zimmers geöffnet hatte ob ſie noch einen Wunſch
e

Jch danke, antwortete Reging IJch denke i de hieralles deſſen ich bedarf ß 9 9 ſiade
Sollten Sie dennoch irgend etwas wünſchen oder etwa

Verlangen nach einer J Seele haben der Sie
vertrauen können wie einer Mutter ſo finden Sie mich zu
jeder er wenn ich nicht unten in Küche und Keller beſchäftigt
in hier in meinem Zimmer ſagte Madame Kra undöffnete die gegenüberliegende Thür Jch bin eine einfach Frau

aber ich darf wohl ſagen Herz und Kopf ſitzt bei mir an der
rechten Stelle und wer das Glück gehabt hat fünfzehn Jahre
in einem Hauſe zu leben wie dieſes der muß ein beſſerer
Menſch werden Sie können dem lieben Gott danken mein
e Fräulein daß er Sie hergeführt hat Unſer voriges

äulein hat auch von hier gehe rathet einen braven wohl
habenden Herrn und der Herr Landrath hat Sorge getragen
daß die Ausſteuer nicht zu knapp ausfiel Du lieber Gott

m

arald war der einzige der den Ein Kraft ſie bald verließ Dann trat ſie an s Fenſter öffnete es
inſofern als das Einkommen bis zu 900 M überhaupt

nene cvjjppToym c7 TTTCTT 2

und blickte in die Nacht hinaus
Dunkel überall murmelte ſie Einem Blinden gleich ſetze

ich den unſicheren Schritt in eine Zukunft von der ich nichts
weiß als daß ich ſie tragen muß Und doch giebt es
Meuſchen die im Licht zu wandeln ſcheinen

Lange ſtarrte ſie ſinnend hinaus und allmälig erhellte ſich
die Finſterniß dem Auge das ſich an ſie gewöhnte Anmuthige
Umriſſe großer Baumgruppen wurden in einiger Entfernung
ſichtbar und aus den ziehenden Wolken trat das glänzende
Geſtirn des Wagens

Regina ſchloß das Fenſter und ſchaute ſich im Zimmer um
Es war mit Geſchmack und Komfort ausgeſtattet nicht hell
und heiter wie man ſich wohl das Zimmer eines jungen
Mädchens denkt ſondern in ernſten harmoniſchen Farben und
Formen Auf dem Bücherſchrank ſtanden die Büſten Schillers
Goethe s einige werthvolle Kupferſtiche zierten die Wände eine
Gruppe ſchöner Blattpflanzen den Sims des Fenſters Ein
heller Schein flog über die Züge des Mädchens

Zum erſten mal ein Heim wie ich es mir gedacht und
gewünſcht Wer konute mich ſo errathen

Sie verſank in Gedanken und ſaß lange ehe ſie ſich in dem
anſtoßenden Kabinet zur Ruhe begab

2 r
Die beiden alten Herren waren allein denn Harald hatte

fich bald nach Fräulein Burkardt zurückgezogen Der Major
hatte ſein Pfeifchen angezündet blies große Wolken vor ſich
in und ſchaufkelte r ein Knie über dem andern Der
andrath ging nachdenklich auf und nieder

Nun Brnder, fragte er endlich wie gefällt Dir das
Mädchen

Der Major in ſeiner Pfeife Meinſt Du ihr
Aeußeres oder ihr Weſen

Ueber ihr Aeußeres kann kaum eine Meinungsverſchieden
heit entſtehen ſie iſt ſchön

Hm ſo auf gewiſſe Art vielleicht, brummte der Major
Mein Geſchmack ſind dieſe n n nicht
Der Landrath lächelte Sie ſcheint überhaupt nicht nach

wie manchen Abend haben wir zuſammengeſeſſen und ſie hat
mir ihr Herzchen ausgeſchüttet

Regina hörte der güten geſprächigen Frau nicht unfreuudſich
zu ging aber auch nicht weiter auf ihr Entgegenkonimen ein
und zeigte ſo deutliche Spuren von Ermüdung daß Madame

Deinem Geſchmack

O ha dehnte der Major So ein Mädchen wie
ich es liebe ein gutes heiteres bergis Geſchöpfchen das auf

e ins Leben zu rufen Da die Koſten jeder unbeſteuert bleibt nach dem alten Steuergeſetze war nur ein
Einkommen bis zu 300 M ſteuerfrei Die Steuer wird nach
beſtimmten Steuerklaſſen erhoben und a tigt künftig die
Steuer bei einem Einkommen von 1050 M 20 Pf
Stenereinheit bei einem Einkommen von 1050 1200 M 25 Pf
bei einem Einkommen von 1200 1350 M 85 Pf 2c Sehr
empfindlich werden diejenigen betroffen welche den Beſtimmungen
des neuen Steuergeſetzes zuwiderhandeln Wer z B bei De
klaration ſeines Einkommens oder des Einkommens eines von

zu vertretenen Steuerpflichtigen oder bei Beantwortung der
ihm zum Zwecke der Einſchätzung oder behufs Verhandlung eines
RNechtsmittels amtlich vorgelegten Fragen Stige oder un
vollſtändige Angaben macht verfällt in eine Geldſtrafe welche
dem zehnfachen Betrage der infolge der nnrig oder un
vollſtändigen Angaben zu wenig erhobenen Einkommenſteuer

Wird dargethan daß die unrichtige Angabe
lediglich auf einem Verſehen beruht ſo tritt an Stelle
dieſer Hinterziehungsſtrafe eine nungsſtrafe bis zu
100 M jedoch darf der Betrag letzteren die
Höhe der Hiunuterziehungsſtrafe i überſteigen Auch
mit Geldſtrafe bis zu 50 M kann z wer einer
amtlichen Aufforderung zur Deklaration ſeines ommens nicht
rechtzeitig nachkommt Der Hauptfinanzetat des Herzogthums
Anhalt für das Jahr 1886/87 ſchließt in eigener Eumahmne und
Ausgabe mit 10,102,000 M ab Gegen den veorkihrigen Etat
welcher in Einnahme und Ausgabe mit 138,000 M balgneirt
ergiebt ſich alſo ein Mehr von 961,000 M ie ich bereits
früher mittheilte b die Lehrer der Gymnaſien und Real
gymnaſien an den Landtag eine Petition gerichtet in welcher ſie
um Gleichſtellung im Rang und Gehalt mit den richterlichen
Beamten bitten Die nen Seite der qu Petition hat be
reits ohne daß darüber im Landtag verhandelt iſt im Haupt
finanzetat pro 1886/87 Berückſichtigung gefunden indem darin
19,850 M zur Aufbeſſerung des Dienſteinkommens der an den
höheren Lehranſtalten beſchäftigten Lehrer gefordert werden und
zwar würde wie die betr Speziälerläuterung zum Etat aus

gleichkommt

führt dieſe Aufbeſſerung zur Zeit auch dann beantragt e wenn
die Lehrer der höheren Lehranſtalten nicht zu einer bezüglichen
Petition ſich vereinigt hätten Ferner werden im Etat pro
1886/87 noch 47,000 M zu Gehaltszulagen für die Volksſchul
lehrer gefordert

Halle den 25 Februar
Meteorologiſche Station

24 Febr 10 U ads 25 Febr u m

Barometer Millimeter 759,6 759 0Thermometer Celſius 90 5 99Relative Feuchtigkeit 94 88Winde N1 N16 U früh Thaupunkt n d K H 2,2
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

24 Febr 8 U morgens Jm Süden und Weſten war das Barom gefallen
während das Centrum des hohen Luftdrnucks 785 mm ſich nach dem Boktniſchen
Buſen verſchoben hatte Jn Mittelenropa hielt das ruhige Froſwetter bei
ſchwacher öſtl Luftbewegung noch an und hatte weſtlich noch an Ausdehnung
gewonnen Haparanda 785 28 Nord leicht wolkenlos Moskau 778 18
Nordweſt ſtill Schnee Hamburg 770 4 Nordoſt ſtill bedeckt Wien 768 3
Südoſt ſtill Nedel Paris 706 1 Nordoſt leicht bedeckt Am 22 Febr 7 Uhr
früh Pola 763 6 Oſt ſchwach bedeckt Rom 761 9 Vordoſt leicht bedeckt

a 762 13 Oſt leicht halb bedeckt Konſtant 763 1 Nord leicht
edeckt

e 2
Univerſitäts Rachrichten

778 Jeug 24 Febr Der Dekan der juriſtiſchen Fakultät giebt
bekannt daß ſämmtliche Herren Dozenten der juriſtiſchen net
im Hinblick auf den an ſich ſpät fallenden Beginn des Kächſten
Sommerſemeſters ſich dahin vereinbart haben den Beginn ihrer
im Sommer 1886 zu haltenden Vorleſungen auf Donnerstag
den 29 April anzuſetzen Hr Prof Dr Fürbringer hatte
bekanntlich einen Ruf als ärztlicher Direktor der inneren Ab
theilung des ſtädtiſchen allgemeinen Krankenhauſes in Friedpichs
hainBerlin erhalten und wird nach ſeiner nunmehr J kven
Wahl am 1 April Jena verlaſſen Zum 50 jährigen Voktor
Jubiläum des Hrn Pr med J C Timmler in Altenburg
erneuerte die mediziniſche Fakultät das Doktordiplom des Jubilars
Der Genannte hat ſich durch Anwendung der magnuetiſchen Kuren
beſonders bekannt gemacht

2 Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Prof Dr Heinrich Schliemann iſt am Mittwoch aus

Athen in Berlin angekommen
Als Kapellmeiſter der meininger Hofkapelle iſt Fritz

Steinbach in Mainz berufen
Mehrere pariſer Aerzte haben einen Aufruf zu Sammlungen

erlaſſen mittels deren gegen die Schwindſucht auf experi
mentellem Wege angekämpft werden ſoll Der Anlaß dazu

J r DJ v W

weiß Du verſtehſt ſo wie Fräulein Leitner war oder unſere
Marianne nun das iſt ſie nicht

Nein das ſie nicht beſtätigte der Landrath Die
Pfeife war ausgeraucht und der Major zündete ſein Licht an

Glaubſt Du, fragte der Landrath vor ihm ſtehen bleibend
mit gedämpfter Stimme glaubſt Du daß Harald ein
Intereſſe für das Mädchen geioßt hat

Wer was Harald rief der Major und ſchleuderte
das Zündhölzchen das nicht Feuer fangen wollte zu Boden
Der Junge wird doch nicht des Teufels ſein
Hert u das wirklich für unwghrſcheinlich
Ganz und gar Er war dem Mädchen eine Genugthuung

ſchuldig und konnte nicht weniger thun als ihr eine Zuflnucht
bieten nachdem ſie mit durch ſeine Schuld ihre Stelle ein
gebüßt hatte da wäre wohl nichts weniger am Platz als eine
derartige Nebenabſicht Ueberdies dentſt Du gar nicht an
Mariannue

Jch bezweifle nur daß er ernſtlich an ſie denkt Er hat
das Mädchen ſeit zwei Jahren kaum geſehen und nie ein leb
hafteres Gefühl für ſie an den Tag gelegt

Nun da iſt er wohl in Deiner Gegenwart zurückhaltend
geweſen Jch habe meine Beobachtungen gemacht ich meine
er iſt ſo gut wie gebunden
P ſegne iſt er in keinem Fall ich habe ihn ausdrücklich darum
efragt

Ausflüchte Jedenfalls hat er Hoffnungen rege gemacht
die er als Ehrenmann nicht unerfüllt laſſen kann ch denke
denn doch derartigen Einfällen wie Du ſie andeuteſt würdeſt
Du Dein ernſtliches Veto entgegenſtellen

Warum Es müßte ein ganz uudenkbarer Fall ſein in
dem ich ſeiner Wahl meine Beſtätigung verſagte

Dies wäre ein undenkbarer Falll Weiß Gott ich bin
ein vorurtheilsfreier Mann aber die Gouvernanten habe ich
mein Lebtag nicht leiden können unſer Fräulein Veitner
ausgenommen Jch habe Marianne nie anders betrachtet als
wie die beſtimmte Braut des Jungen Keine zehn Pferde
würden mich ſonſt dahin gebracht haben dieſe Zigeuter
königin in s Haus zu führen

Der Major brummte noch eine Weile verdrießlich vor ſich
hin er ſagte der Landrath

Mache Dir keine unnützen Sorgen Bruder Du ver

einen harmloſen Scherz eingeht und einem alten Knaben um
den Bart zu gehen und freundlich die Grillen zu vertreiben

n recht und iſt es nicht ſo ſo werden wir nicht rn
was geſchehen ſoll Wollen wir zur Ruhe s S

ortſ folgt
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gkultät in Paris der in einem längeren Briefe an den Pr Lere
gu von Verneuil aus dem bekannten Profeſſor der mediziniſchen

boullet Herausgeber der Gazette hebdomadaire de Médécine
ſeine Jdeen auseinanderſetzte Er meint darin wenn man gegen Hauptmann Stellvertreter M

je Hundswuth ein Mittel gefunden ſo dürfe man nicht darandipbeen u man endlich auch gegen die Schwindſucht wirkſam

ankämpfen könne dieſe ſchreckliche Geißel der Menſchheit die in

wirkung auswärtiger Künſtlerinnen und Künſtler und ſanges
kundiger hieſiger Damen und Herren ſtatt Unſere Frei V
willige Feuerwehr feierte geſtern ihren 22 Stiftungstag Hrn ler gab eine Ueberſicht über das
verfloſſene Jahr und überreichte dem vieljährig thätig geweſenen
Hauptmann Herzer welcher ſeine Stelle als Commandeur
niederlegte da er als jetziger Bezirks und Orts Brandmeiſter

Paris allein in zwei Monaten 3000 Menſchenleben vernichte nicht mehr als Commandeur des Corps fungiren kann ein ge
ijs jetzt ſei ſo viel wie nichts geſchehen und doch ſeien die Verſey Sie ſo ausſichtslos als man meine da die Natur erſtens

ſelbſt die Tuberkuloſe manchmal heile da man zweitens ihr Ver
fahren in dieſem t kenne und da man drittens ſchon lokale
Tuberkuloſen auf künſtlichem Wege geheilt habe Nur müſſe man
viele Experimente anſtellen an Thieren gerade wie es bei der
gen geſchehen und das koſte Geld die Aufwendung aller

ſchmackvoll ausgeführtes Ehrendiplom 4 Mitgliedern der Feuer
wehr welche bereits 20 Jahre dem Jnſtitut ihre Kräfte und Zeit
gewidmet haben wurden ehrende Anerkennungen durch Verleihung
von Diplomen zutheil

h Gera 24 Febr Der Stadtrath beſchloß daß die von
der Stadt zur S ung heyn Ehrenpreiſen für das im Sommer
hier ſtattfindende X Mitteldeutſche Bundesſchießen be

dittel würde ſich jedoch reichlich lohuen wenn es gelänge der willigten 1000 M in der Weiſe Verwendung finden ſollen daß
verheerendſten Krankheit unſerer Zeit einen wirkſamen Damm vor 500 M in Gold in einer entſprechenden Kaſſette den 1 Preis der
zuſchieben Der Aufruf Verneuil s fand in der ärztlichen und
wiſſenſchaftlichen Welt von Paris einen lebhaften Widerhall und
um einen guten Anfang zu machen zeichnete er ſelbſt mit einigen
Kollegen gleich 5000 Francs Dr Daremberg gleichfalls ein
bekannter pariſer Arzt der die Schwindſucht an ſich erlebt und
kurirt hat unterſtützt das Unternehmen lebhaft indem er ſelbſt
ſtändig im Journal des Débats das Publikum zu Beiträgen
aufforderte und auseinanderſetzte daß die Sache ſehr viel für ſich
habe und daß man zwei Wege zugleich einſchlagen müſſe nämlich
die Paſteur ſche Methode der Ang und das Suchen nach
einem Spezifikum das die Tuberkelbacillen ohne Schaden für den

m zerſtöre wie etwa das Chinin das Malariafieber
heile Dem Reſultate dieſes Unternehmens darf man gewiß allent
halben mit großem Jutereſſe entgegenſehen

Provinzial Rachrichten
Her Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

M Torgau 24 Febr Zu der an der hieſigen Knabenſchule
frei werdenden Rektorſtelle die mit einem Jahresgehalte von
2400 M ev auch etwas mehr ausgeſchrieben worden iſt haben
ſich bisher gegen 70 Bewerber gemeldet Das in dieſen
Tagen von dem hieſigen Geſangvereine im großen Saale des
Anker unter Leitung des kgl Muſikdirektors Hrn Dr O Taubert

veranſtaltete 39 Konzert war zwar kein öffentliches und daherder Zutritt nur den Mitgliedern und Angehörigen des Vereins
ſowie beſonders dazu geladenen Perſönlichkeiten geſtattet allein
daſſelbe verdient doch wegen ſeines eigenartigen Charakters und
des überaus gelungenen Verlaufs in der Oeffentlichkeit erwähnt
zu werden Da in demſelben nur Werke ſolcher Komponiſten zur
Aufführung gelangten die mit der Jahreszahl 85 und 36 in
engſter Verbindung Geburts oder Sterbejahr ſtehen ſo konnte
man dieſes Konzert mit Recht als ein hiſtoriſches bezeichnen
Das Programm umfaßte 5 Hauptnummern und zwar 1 den Chor
aus einer Paſſion des Jahres 1665 Dank ſei unſerm Herrn
Jeſu Chriſto 2c von Heinrich Schütz Sagittarius geb zu Köſtritz
a Elſter 1585 Die 2 Nr führte Chöre und Arien aus dem
Meſſias von Georg Friedrich Händel geb 1685 zu Halle vor

Nr 3 brachte einen figurirten Choral aus der gleichnamigen
Motette Jeſu meine Freude 2c deſſen 3 Vers ganz beſonders
die Herzen aller Zuhörer erfaßte von Sebaſtian Bach geb 1685
zu Eiſenach zur Aufführung Nr 4 beſtand in der Motette
Siehe das iſt unſer Gott 2c von Johann Heinrich Rolle ge

ſtorben zu Magdeburg 1785 Jn der letzten Nr gelangten aus
dem Weltgericht von Friedrich Schneider geb 1786 zu Alt
Waltersdorf Chöre und Arien zur trefflichen Aufführung

Nordhaufſen 24 Febr Der Gendarm Lorbeer in
Obergebra hat ſich heute in ſeiner Wohnung erſchoſſen Der
Steinſetzer Haßelmann aus Winſen zuletzt in Linden erwürgte
am 6 Okt v J ſeine Ehefrau und hängte ſie dann an eine
Stuhllehne Geſtern iſt der Verbrecher vom Schwurgericht zu
Hannover zum Tode verurtheilt worden

c Ermsleben 24 Febr Jn dem benachbarten Alterode
fand am Sonntage Orgelweihe ſtatt Die Orgel iſt aus der
abgebrochenen Peterskirche zu Leipzig erworben und vom Orgel
baumeiſter Hildebrandt von dort aufgeſtellt worden Das ein
ſtimmige Urtheil der anweſenden Sachverſtändigen ging dahin
daß das Werk der Gemeinde noch gute Dienſte leiſten werde

G Zörbig 23 Febr Vor einiger Zeit berichtete ich von den
Mißhandlungen die der Schuhmacher R von hier gegen ſeine
Ehetrau durch verſchiedene Meſſerſtiche verübt hatte Geſtern iſt
der Mann dem Gerichtsgefängniß zu Halle überliefert worden
und wird ſich am 4 März vor der Strafkammer daſelbſt zu ver
antworten haben
D Stafffurt 24 Febr Gegen 6 Uhr abends wurde hier

eine ſtarke Erſchütterung verſpürt

O Die bis Schluß v J eingegangenen Beiträge zur Kehr
Stiftung beliefen ſich auf ca 1300 M welche in der erfurter
Sparkaſſe zinsbar angelegt ſind Es ſind u a Gaben aus
Baden Ungarn der Schweiz Baiern c eingegangen

5 Weimar 24 Febr Die Schreckenskunde von einem
Doppel morde durcheilte heute abend unſere Stadt Der an
Ort und Stelle aufgenommene Thatbeſtand ergab leider die volle
Wahrheit des Gerüchts indem der Schuhmacher Löhmer
ſeine beiden Kinder ein Mädchen von 4 Jahren und einen
Knaben von 2 Jahren mit einem Beil erſchlag en hatte Der
Mann ſelbſt wurde ebenfalls mit ſchwerer Kopfwunde im Zimmer
liegend vorgefunden und wurde ſofort in das Krankenhaus über
geführt Als Beweggrund zu der ſchrecklichen That wird zur Zeit
eine augenblickliche Geiſtesſtörung des Mannes angenommen

Defſau 24 Febr Wie 5 vernehme wird der 1 Flügel
adjutant des Herzogs Major v Loſch zur Armee zurückverſetzt
und an deſſen Stelle der bisherige Kammerherr des verſt Erb
prinzen Hauptmann v Auer zum Adjutanten des Herzogs
ernannt werden

des SchwurK Deſſau 21 Febr Jn geſtriger Sitzun
r gelangten drei Straffälle zur Verhandlung bei welchen
allen die Oeffentlichkeit ganz oder theilweiſe ausgeſchloſſen werden
mußte Zunächſt wurde gegen den 1863 in Ringleben geborenen
verheiratheten Bergmann Ende in Piethen Kreis Köthen wegen
Verbrechens gegen die Sittlichkeit verhandelt Das öffentlich ver
kündete Urtheil ſprach n den Angeklagten eine Zuchthausſtrafe
von 3 Jahren und den Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte aufdie gleiche Daner aus Weiter wurde gegen den Arbeiter Herr
mann aus Riesdorf Kreis Köthen 1857 geboren verhetrathet
und unbeſtraft wegen Verbrechens gegen S 176 Zahl 1 des
Str Geſ B verhaudelt Durch das Urtheil wurde Augeklagter
bei Annahme mildernder Umſtände zu einer Sehr i von
10 Monaten verurtheilt Endlich wurde in die Verhandlun

t den 1861 zu Spandau geborenen unverheiratheten un
ereits wegen Körperverletzung mit 6 Wochen Gefängniß vor

beſtraften Schriftſetzer Poritz von hier wegen Hausfriedensbruchs
verſuchter Expreſſung und Nothzucht eingetreten Dem Wahr
ſpruche der Geſchworenen gemäß wurde Angeklagter zu 6 Jahren
heit Ronaten Zuchthaus und zu 6 Jahren Edhrverluſt ver

Ts Jenag 23 Febr Zu dem geſtern abend vom GeographiſchenJud Koregoaräphiſchen Verein veranſtalteten Vortrag des Hrn
r M Buchner hatte ſich eine zahlreiche Zuhörerſchaſt ein

ginden Der Vortrag gab in kurzen Umriſſen eine Schilderung
ameruns von deſſen Klima geographiſcher Lage Boden
ba enheit und Bevölkerung Dem Vortrage wohnte auch

5 Hoheit der Großherzog bei und unterhielt ſich längere
J mit Hru Dr Buchner Zum Beſten des Schumann

Stadt Gera bilden während die weiteren 500 M zur Her
ſtellung einer kunſtgewerblichen Arbeit die den 2 Preis bildet
verwendet werden ſollen Die betr Arbeit ſoll hier gefertigt
werden Es wird neuerdings die Gründung eines Blinden
inſtituts für das Fürſtenthum angeregt Vorhanden iſt einſt
weilen ein von dem Fürſten Heinrich LIX Reuß Köſtritz teſtirtes
Kapital von gegenwärtig 20,271 M Vorgeſchlagen als künftiger
Sitz der Anſtalt iſt das u a auch durch ſeine annähernd centrale
Lage im Fürſtenthum dazu beſonders geeignete Hoheuleuben

Jn dem Orte Deulowitz bei Guben hat am 22 d ein
Mädchen den eigenen Vater erſtochen
verlautet hatte die Thöterin von dem Vater manches zu leiden
n da ſie ſelbſt kränklich und wohl nicht ganz zurechnungs
ähig war

Vermiſchtes
Jm berliner Jnvalidenhauſe iſt vor einigen Tagen

ein über 90 Jahre alter Jnvalide aufgenommen worden der in
Wahrheit ein jugendlicher Greis genannt werden kann Als er
das Jnvalidenhaus betrat war ſeine erſte Frage ob es ihm auch er
laubt ſei täglich ſpazieren zu gehen und Gänge in die Stadt zu
machen und als ihm dies bejaht wurde äußerte er ſich ſehr er
j freut und zufrieden Der älteſte Veteran des Jnuvalidenhauſes iſt
gegenwärtig der Major Freiherr von Waugenheim der am
weimariſchen Hofe Page war als die Kaiſerin Auguſta noch in
den Kinderjahren ſtand

Schillers Berufung nach Berlin Wenn man die
Klage Schiller s daß die deutſche Muſe von des Großen Friedrichs
Throne unbeſchützt geblieben nicht ohne Nührung leſen kann ſo
fühlt man andererſeits eine gewiſſe Genugthuung daß die Nach
folger des großen Königs den Werth der deutſchen Muſe und
beſonders die Bedeutung Schillers ſehr hoch zu ſchätzen wußten
Es iſt dies eine noch nicht genug bekannte und in den Schiller
Biographien gar nicht oder ungenau erwähnte Thatſache Die
Akten darüber befinden ſich in einem heute längſt vergeſſenen
Werke und verdienen es wohl von neuem aus Tageslicht gezogen
zu werden Das betr Werk heißt Denkſchriften und Briefe zur

ren der Welt und Literatur und iſt 1839 in Berlin
erſchienen Ein fleißiger Autographenſammler der auch als Ge

Buche ſeine ganze werthvolle Handſchriftenſammlung veröffentlicht
Zu den intereſſanteſten Schriftſtücken gehören die Briefe des
Staatsminiſters und Großkanzlers v Beyme an Varnhagen von
Enſe über Schillers Berufung nach Berlin Zunächſt ſendet der
als Förderer der Literatur bekannte Staatsmann an Varnhagen
eine Erklärung die er in dem Jutelligenzblatt der Halle ſchenAllgemeinen Kiteroturgengng vom 29 April 1830 veröffentlicht

hatte und die folgenden Wortlaut hat
Die Zueignungsſchrift des Herrn v Goethe an Se Maj

den König von Baiern vor dem letzten Theile ſeines von ihm
herausgegebenen Briefwechfels mit Schiller enthält einen mittel
baren Vorwurf für die Fürſten Deutſchlands welche Zeit
genoſſen Schillers waren daß nämlich letzterer keinen Be
ſchützer unter ihnen gefunden habe durch deſſen Guult ihm das
Leben erheitert dem Vaterlande aber feine Geiſtesthätigkeit
länger erhalten worden wäre Um dieſen Vorwurf wenigſtens
von Sr Maj dem Könige von Preußen meinem allergtädigſten
Herrn abzuwenden und in einem Gefühle das alle meine
Landsleute mit mir theilen werden wage ich es die amtlich
nur mir bekannte Thatſache zur allgemeinen Kenntniß zu brin
en daß unſer allertheuerſter König Schillern als dieſer den

unſch geäußert hatte ſich in Berlin niederzulaſſen und deshalb
nach Potsdam gekommen war aus allerhöchſt eigener Bewegung
ein Gnadengehalt von jährlich 3000 Thlr nebſt freiem Gebrauch
einer Hofequipage zugeſichert hatte Nur deſſen nachher erfolgte
Krankheit und frühzeitiger Tod haben den großmüthigen Mon
archen und unſer eigenes Vaterland um den Vorzug gebracht
in Schiller einen ausgezeichueten Preußen mehr zu zählen
Berlin den 27 März 1830 v Beyme

Dieſer intereſſanten Erklärung folgt wenige Tage ſpäter ein
Schreiben Beyme s der nicht ohne Empfindlichkeit gegen Goethe
Herrn v Varnhagen ein Exemplar ſeiner Erklärung zu den Zwecke
überſendet daſſelbe Goethe mitzutheilen Daneben macht Beyme
noch die folgende Mitthellung Schiller hat mix als ich mich
ſeines Beſuches in Potsdam erfreute und auf Befehl Sr Maj
dieſe Angelegenheit mit ihm verhandelte geſagt daß Goethe eben
falls den Wunſch hege mit einem Gnadengehalte des Königs nach

eröffnet daß auch ſeine Wünſche wenn er ſich darüber beſtimmt
ausſpräche duldreiche Gewährung finden würden

Ein neues Gewehr Jn der berühmten ſteyrer Waffen
fabrik wird gegenwärtig nach den Anordnungen des General
direktors Werndl ein Gewehr zuſammengeſtellt welches alles
auf dieſem Gebiete Erreichte bei weitem übertreffen ſoll Aus
dieſem Gewehr deſſen Mechantsmus äußerſt einfach ſein ſoll
können nämlich wie es heißt mit Leichtigkeit vierzig Schüſſe in
der Minute abgegeben werden das Gewehr kommt iufolge ſeinerhöchſt einfachen uſammenſtellung nicht viel höher als ein ge
wöhnlicher Einzellader zu ſtehen während bekanntlich ſonſt der
Preisunterſchied zwiſchen einem Einzellader und einem Repetir
gewehr ein bedeutender iſt Das Gewicht des neuen Gewehrs iſt
kleiner und die Hantirung ſowie Jnſtandhaltung deſſelben viel
leichter als bei Repetirgewehren Die militäriſchen Kreiſe Oeſterreichs ſehen den Verſuchen mit dieſem neuen Gewehr mit begreif

licher Spannung entgegen
Ein Maskenball der Künſtlerinnen hat am Montag

abend in Miurchen im Baier Hof ſtattgefunden der von 600
Perſonen weiblichen Geſchlechts beſucht war Herren war der
Zutritt zum Ball nicht geſtattet e ſoll ſehr ſtark n
worden ſein Ein großer Theil der Masken war in Herrenkvoſtüm
als Offiziere c erſchienen

Eine ſchlechte aben die Bauern umPaſſau mit dem Humus gemacht Weil ſie wußten der Staat
müſſe ihre Aecker für die neue Bahn Pocking Paſſau kaufen
trugen viele den Ackerhumus van ab Man ließ ſie

ewähren erklärte ihnen aber dann die Bahn brauche den Humus
elber zu den Böſchungen und die Aecker und Wieſen ohne Humus
könnten nur als Oedungen bezahlt werden Nun giebts lange
Geſichter

Gemüth liches aus Sceutari pro der fortwähren
den Ne e brach der Erddanmm welcher die Stadt Sentariegen ſeber wemmung durch den Kiri ſchützt Man

ilte ſich den Bruch durch mit Sand gefüllte Säcke zu ver
ſtopfen aber Albaneſen aus dem Bergſtamme der Schalla kamen
bei Nacht herbei um die Sandſäcke zu ſtehlen Sie wurden vonden Dammwächtern mit Jüntenſchüſſen eipfangen die ſie ſofort

erwiderten Nun wurde die Beſatzung allarmirt und eine Truppena mats findet am 25 d in den akademiſchen Roſenſälen die
ufführung von Das Paradies und die Peri unter Mit abtheilung welche nach dem Damm eilte unterhielt ein längeres

J Perſonalnachrichten

Soviel über die That

br
Berlin zu kommen und ich hatte ihm mit Vorwiſſen Sr Maj pPittoriaE

Feuergefecht gegen die Albaneſen die ſich endlich mit einigen
worauf man in Scutari wieder

n ſeiner Vaterſtadt Emmerich
ſtarb am 20 d der katholiſche Pfarrer Dr Rütjes im Jahre
1848 Mitglied des deutſchen Parlaments t Franlſurt a im
Alter von 74 Jahren Jn Mannheim ſtarb am 21 d M die
Schriftſtellerin Julie Dungern Der Kirchenxechsslehrer
Prof Dr Böhlau in Würzburg früher in Roſtoch befindet ſie
ſeit drei Wochen ſchwer gemüthskrank in d r rnlt erneck
T Jn Newyork iſt die Blumenfreundin Mrs Morgan
ben Dieſe Dame beſaß eine Orchideenſanmmlung für welche ſie
etwa 900,000 Mark verausgabt hatte Mrs Morgan hat in
Amerika viel zur Hebung der Hortikultur beigetragen

erwundeten zurückzogen
ſchlafen ging

Sandels Verkehrs und Wörfenachriczten
1 Berliner Börlſe 24 Jebr Die heutige Börſe eröffnete matter

und mit geringerer Lebhaftigteit wie bereits telegraphiſch gemeldet Späterbeſeſtigte ſich das Eeſchäft etwas und ſchloß ruhiger Tendenz an
notirte Kredit 496,50 Franzoſen 446,50 Lombarden 280,50 Türkiſche
Tabak 80,10 Bochumer Guß 126,50 Dörtmuuder 55,60 Laurahütte 82,50
Darmſtädter 135,40 Deutſche Bant 155,00 Distonio Kommandit 901,60
Ruſſiſche Bank 80,00 Lübeck Büchener 1658,40 Mainz Ludwigshafen
99 75 Marienburg 56,40 Medlenburger 179,50 Oſtpreußen 94,50 Duxer
127,25 Elbethal 285,00 Galizier 82,25 Gr ße ruß Bahnen 125,00 Nord
weſtbahn 275,00 Gotthardbahn 113,10 Rumänier 105,60 Jtalieuer 98 40
Oeſterr Goldrente 92,25 Oeſterr Papierrente 69,75 do Silberreute 70,50
do 1860er Looſe 118,40 alte Ruſſen 999 do 1880er 39,90 do 1834er 99,50
4proz Ungarn 84,10 Ruſſiſche Noten 201,25 do II Hrieut 62 90 do III
Orient 62 90 Serbiſche Rente 80,50 Neueſte Serben 80,40 Egypier 68,10
Neue Egypter 94,40 Privatdiskont 1 Proz

Hamburg 24 Febr Jn der heutigen GSeneralderſammlung der
Kommerzbank wurde die Dividende anſtalt wie vorgeſchlagen auf 6 auf
6/ Proz feſtgeſetzt

London 24 Febr Die Times erfährt das Kartell zwiſchen den
engliſchen Stahlſchienen Fabrikanten gehe ſeiner Aufloſung infolge
des Rücktritts der zwei größten Fabrikanten entgegen Die Times erwartet
die Auflöſung wer de eine ſcharſe Konkurrenz zwiſchen den engliſchen und aus
ländiſchen Fabrik anten veranlaſſen und den Schieuenpreis auf 3 oder 37 Lſtrl
pr Tonne herabdrücken Es werden Anſtrengungen gemacht ein neues Kartell

reduzirten Preiſen zu bilden um der Konkurrenz des Auslandes vor
zubeugen

Prag 24 Febr Ueber die Zuckerexport Firma Rudolf Müller deren
Chef ſich am Sonnabend erſchoſſen iſt der Koukurs verhängt worden Zur
Zeit des Fallitwerdens April 1884 ſchuldete Müller 1,600,000 fl ſeildem
wurden kleinere Gläubiger mit 25 Proz abgefunden Heute belaufen ſich die
Paſſiven auf 300,000 fl Nach dem Status der Londoner Zuckerfirma
Schütte ſoll ſich für die Gläubiger eine Dividende von 11 Schilling pro
Pfund Sterling ergeben

Aus dem Geſchäftsber icht der Deutſchen Genoſſenſchaftsdank iſt
zu erſehen daß die Geſammtumſätze im abgelaufenen Jahre 1,563,771,934
das iſt 129,562,837 M weniger als 1884 betragen haben Der Gewinn aus
dem Geſammtgeſchäft ſtellt ſich um 168,000 M niedriger wovon 17,0600 Mauf die Kommandite Frankfurt a/M entfallen Der Ldergewinn iſt durch

Ausfälle beim Effekten Diskonto und Proviſſionskonto dediugt worden Die
Zinfeneinnahme hob ſich anderſeits um 85,000 M Bei einer falliten Firma
verlor die Bank 82,329 zu deren Deckung die Verluſtreſerve von 80 000 M
verwendet wurde während reſtliche 2329 M vom winn a l
wurden dem ferner zur neuen Ausſtattung der S ent
nommen wurden Der Reingewinn beträgt 71 Te Mtinäre
erhalten bekanntlich daraus eine Dividende von G z 1884 8 Proz

Der Jahresbericht der Deutſchen Gummiwaarenfabritk Volpi
Schlüter klagt über den abermals weſentlich verminderten Bedarf des Haupt
abnehmers der Eiſenbahn Die Akttionäre erhalten 8 Proz 1884 9

lehrter einen guten Namen hatte Dr Dorow hatte in dieſem Die Fabrik iſt gegenwärtig den Verhältniſſen entſprechend beſchutigt
Die Zwickauer Bank hat einen Reingewinn von 1 M 1884

101,115 erzielt und vertheilt eine Dividende von 7 Proz 5 Proz
Die Dividende der Hagelverſicherungs Geſellſchaft Union in

Weimar beträgt 5 Proz 1884 3 Proz
Eiſenbahn Einnahmen Mailand 24 Febr Die Ciunghmen

des italieniſchen Mittelmeer Erſenbahnnetßtzes während der zweiten
Dekade des Febr 1886 betrugen nach proviſoriſcher Ermittelung ſür den Per
ſonenverlehr 1,003,445 Fres für den Gütexverkehr 2,092,893 Fres Extra
ördinaria 12,161 Fres zuſammen 3,105,999 Fres

Halleſche Getreide und Produktes Börfe
Halle 25 Febr Preiſe mit Ausſchluß der Mgklergepühr

pro 1000 Kilo netto Weizen feſter mittlerer 140 150 beſſerer
bis 156 f märk bis 160 M KRoggen 135 140
Gerſte Futter 120 bis 130 Mark Land 135 bis
145 feine Chevalier 152 160 M Hafer 141 145
ſächſ über Notiz Raps M Erbſen Viktoria 140
bis 150 Mark Kümmel exel Sack pr 100 Kilo uetto M
Stärke incl Faß v 100 Kilo netto 33,50 M Ermittelte
Preiſe des Großhandels pr 100 Ko netto Linſen Bohnen
Lupinen ohne c Kleeſaaten Eſparſette 2223
Rothklee 60 88 Weiß 60 110 ſchwed 60 160 M
Futterartikel Futtermehl 13,50 M Noggenkleie 30 00
bis M Weizenſchalen 8,50 M Weizengrieskleie
8,50 M Malzkeime helle 8,50 9,50 dunkle 7,50 8,00
Oelkuchen 12,00 bis 13,00 M Malz 25,00 bis 26,50 M
Rüböl 43,00 M Solagröl 90825800 14,50 14 75 M
Spiritus 10,000 Liter Proz ſtill Kartoffel 37,75 M
Rüben 36,75 M

Halle 25 Febr Bericht von H Wagner Sohn Die
Stimmung war etwas feſter für und Weizen und bezahlte
man Weizen 12 Säcke à 85 K br Petttelſort 135 147 M feine
Qual 150 156 feinſte bis 159 M Koggen 12 Säde à 84 Kilo
br je nach Qualität 132 138 Gerſte 12 Säcke à 75 Kilobr je nach Qualität 114138 feinſte bis 141 M Raps
12 Säcke à 76 Ko br 162 174 Rübſen 12 Säcke à 76 Ko

M d 12 Säcke à 50 Ko br 87 93 MarkiaErbſen 12 Säcke à 90 Ko br 150 159 M Mais
1000 Kilo Donau do amerikaniſcher Mging pr 1000 Ko Mark Kümmel pr 50 Kilo

Halle 25 Febr Strohpreiſe Langes Roggenſtrod von
18,60 21 M pr 1200 Pſd ausſchließl Courtage er
Maſchinenſtroh 12 bis 15 M pr 1200 Pfd ieſiges
Heu gutes 4,00 M pr 100 Pfd Auswärtiges Heu 3,50
bis 4,00 M pr 100 Pfd

Baumwollke
Liverpool 24 Febr Telegr Anfangsbericht wenthmaßliUmſatz 8000 B Kuhig Lestareck 28000 B Ber
Liverpool 24 Febr Telegr G t Umſatz 8000davon für tion und Export 500 merikaner ſetg Surats

ruhig Middl amerikaniſche Lieferungen Fedr März März 422

Arr S e e 9 a S m New DerNeweYortk Baumwo 4do in New Orleans h C o Be Neue Baumwolle e
Metalle Koße

e Sie adheiſten Weitere Medung M
numbers wrtents 35 weA rdam 24 Febr Telegr Bann gebr Zum b An d glitt gint 1415
Lſtrl Blei engl 13 Lſtrl ſpan

Chemiſche Produkte Däaugemittel ze
Jondon 22 Febrwir debr Saipeter Weh disd 16 h 6 roſſn th d

Waſſerſtands Nachrichson
Saale

24 Febr 25 Fehr 23 Febr 24 Febr

le Unterh h 1,92el
23 Febr 24 Fedr Reohleu s de669

Weißenfels Oberp 232 33 Barby 3
aislehin Heh u ungena Se 28 er 94 gebrſich goo FCoo l Ariem Grageny d 46

Geringes Treiheis Schwaches Treihels



Volls fertige Betten bestehend aus Oberbett Vnterbett und Kissen
das Gebett 21 Mark 25 Mark und 30 HarkHochfeine Betten das Gebett 35 Mark 40 Hark 50 Hark eBöhmische Bettfedern Pfund 1 Mari 1 M 50 Pſg 2 Mark

Hochfeine Federn mit Daunen Pfd 2 Mk 80 Pfg 3 MHk 3 MIk 75 Pfg

Gebr Fackenheim
Halle a S Grosse Ulrichstrasse 47 im alten Dessauer Halle a S

Versand naen auswärts gegen Nachnahme wobet wir die Nachnahme Spesen tragen Verpackung frei

c e e m eVfr Naumann s Möbelfabrik und Vagano

Rathhausgaſſe 15 und Kl Sandberg 2
M würfe und Ausführungen von ſtilvollen Fimmer Kinrtehtungen

Permanente Ausstellung complet eingerichteter Musterzimmer
Eigene Fabrikation Billigſte Preiſe Strenge Reellität

h und Se werden v ijn geſnun
Halleſche DampfCaſſeeRoſterei Pera und

mit Motoren Betrieb Wir offeriren dem landwirthschaftlichen Publikum unseren bekannten auf
u geschlossenen und gemablenen FPeru Guano zu ermässigten Preisen

und bringen in Erinnerung dass die

vonErnst Goh Mal W Mku chse Halle aDe Der gegen e e n e e e e etädte folgend i i i h en enehmlichkein er zu i L n dern durch Handbetrieb vielfach wiederkehrenden Unan d wie a a T u n
Wampf Caſſee Bösterei mit Motoren betrieb n belngot Wenn n ehrten
anzulegen Billigere Mischfabrikate wie sieDurch vielfach geſammelte Erfahrungen und perſönliche Prüfungen derartiger Anlagen glaube ich mit Hülfe von Concurrenz Seite unter dem
erfahrener Jngenieure eine der bis jetzt praktiſchſten Röſtereien geſchaffen zu haben wodurch ich allen Anforderungen Namen aufgeschlossener Peru

der Neuzeit zu genügen ge denke Guano angeboten werden liefernJch bin in der Lage ein Produkt zu liefern was bisher durch Handbetrieb nicht zu erzielen war dabei ſind wir auf Wunsch jederzeit zu entmeine Beziehnngen roher Caffees von jedem Zwiſchenhändler die direkteſten daher meine Preiſe bei nur S sprechenden Preisen Ebenso di

guten Qualitäten entſprechend in in S nen vir auf Anfrage gern mit Sum gert von denen ich die Garantie des reinen Geſchmackes nicht übernehmen kann kommen bei mir nicht d uwseren Notirungen für

erner habe ich die von jed usfran gew it de 6 te E t et d d Ammoniak Superphosphate Baker Guano vnämee er nungen 2c vorzubeugen geerhalten u erpackung geſchieht u u Pergament ausgelegten Beuteln wodurch dem Caffee ſein volles Aroma Hamburg im Januar 1886
Meine Sorten und Miſchungen nenne ich ſchlicht nach Nummern und zwar ſind ſolche nebſt Preiſen wie folgt Alglo D Vorm Ohlendorffsehe Werke

für G achbonhnmige Caftees 22 Erste Fabrikanten des Peru Guanoz v r O 190 Pf r 4 130 Pf rnt S 7 1 180 r 5 120 f v Wenn7 160 Ff 6 110 fZ 150 Pf 7 100 Pf S NeuI Cür Perl Caſree 2 e WeS Nr I 170 t S ee eh albumss ne 3 120 Pf J S e üPena Cautionsfähige Depots mit täglicher Lagererneuerung geſucht e eS Händler und größere Conſumenten Vorzugspreiſe ma
Rohe Caffees in allen Preislagen Vallfacher von 1 bis 18 Mark

Ich bitte dieſen bitte dieſem Unternehmen allſeitige Unterſtützung zu gewähren und gebe die Verſicherung einer nachſym damit zu räumen enpſebit

wie vor prompten und ſtreng reellen Bedienung Urne G SG R er W vie e Größte Auswahlobert Winklera 9798 Leipzigerſtraße 9798 W Grofſe Ulrichſtraſe 52 u Budolp Janhs b p

n e 9 t e 8 z urantie ardbez J SCasseler St Martins Lotterie Rachlaß Auction en e S
ueues n etc 80 i Deh des 10 Freitag den 26 d Mts a Tier Gr Alrichftr 86 HerrJedes te Loos gewinnt von Vormittags 9 Uhr an ecru SchlHauptgewinn im Werthe von 100,000 ledigLooſe zur 2 Ziehung den 2 Mär ſoll Gr dRittergaſfe Nr 9 Nur 5 Mark einer

Bei Entnahme ne r 3 be Hrecbloos gratis re ein guterhalt 2 wena Mobiliar Nachla beſt in 300 Dtzd Teppiche in reizendſten 9 fei desSohroedei c Simon am Aurit Sophas laß Kleider türkiſchen ſchott n buntfarbigen Nu rn och eine WVagre geno

S 2 Meter lang 12 Meter breit m fgufe ich dasa ſhlennign geräumt werden und ko 3 Rindfleiſch W
Stühlen Bettſtellen mit ſenden er echten er See Pfd 55 5 Salrimer baar 9 Mk 75,000 Mk 30,000 Mk u ſ w re Spo de a lage dazu paſſenb Paar vor n ſch DUlmer Dombau Voof ſe à Stück 3 Mk lich Zarggr i gn n Adolf Sommerfeld Dresden Z Summe a Pfd 60 3 u

Marienburger Geldlooſe à Stück 3 Mk erterit 1 ehe erentals än so sempfehlen J Barck Co Grofſte Steinſtraße 14 Partie eiſernen u S Das meiſter hüß zVon auswärts beliebe man 20 4 für Frankatur und Liſte beizufügen Haus u Küchengeräthen Klei Iß W b 2
dungsſtücken n l r ſo zahlt ſtets für Mili Rwie aufterdem en C tär Röcke Mili athhausgaſſe 19 Sn pren Tab ak waagren 600 e tn tairEffeeten S
e 4 aarzahlung a e4 fund S Pfennig et enDer in kurzer Zeit ſo ſehr beliebt gewordene Paſtoren Tabak on elleke bruar En Je anten zu Allein Gerkauf für Halle aS und Um e S Geiſtſtraſe 18 Pfentaenſhnans nd n I biltgegend übe P F 50 r ſtarke Rothrn nennt ein Fr Wolf DePoſtaufträge von 5 Ko frei Sack und Verahpunut ab et re hof gen See ſowie i tuauarſchlno ansGustav Foritz neben 8 Haupt Poſtamt ein Betten verm Meſſe T an Vr e ben An den We b gele zene den

h Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mir Wegen ehe
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